
Oderstraße  
 
Die Oder  
 
Jahrhundertelang galt die Oder als einer der großen deutschen Ströme. An ihren Ufern waren Schlesier, 
Brandenburger und Pommern zu Hause.  
Sie entspringt in den Sudeten in Tschechien, durchfließt auf ihrem 700 km langen Lauf Ober- und 
Niederschlesien, den Oderbruch bei Frankfurt und Pommern und mündet ins Stettiner Haff.  
An der Oder liegen sowohl Breslau, die Hauptstadt Schlesiens als auch Stettin, die Hauptstadt Pommerns. Seit 
dem Zweiten Weltkrieg verbindet sich für uns Deutsche mit der Oder und ihrem Nebenfluß, der Lausitzer Neiße, 
die schmerzliche Erinnerung an den Verlust der Ostprovinzen, die Heimat von 12 Millionen deutscher 
Landsleute war. Die Oder-Neiße-Linie, 1945 von den Siegermächten des Zweiten Weltkrieges festgelegt, bildet 
heute die Grenze zwischen Deutschland und Polen.  
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